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Stadtentwicklung  
und herbstliche  

Event-Highlights
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JUDENBURG
4 GESUNDE STADT 

Ärztinnen im Fokus 10 GEMEINSAM FIT 
beim Hundewandertag 12 LANGE NACHT 

der Museen am 5. 10. 3 STADTMAGAZIN 
SEPTEMBER 2019

JUDENBURG. ERLEBEN, EINKAUFEN UND GENIESSEN IN DER HISTORISCHEN STADT.

GESUND IN DEN HERBST
Fit, frisch und aktiv in die neue Jahreszeit? Mit den 
Judenburger Gesundheitsexperten kein Problem! 
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www.murtal-herzklopfen.at

2. Murtaler
Wanderwoche

21. - 29. September 2019

Herzklopfen spüren…

Geführte Touren,
Radio Grün Weiß 
Hörerwandertag
und vieles mehr…

© weges.at

09

„Dieses Projekt wird mit Mitteln aus dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz finanziert“

ARGE Region Murtal - Tourismus am Spielberg 
Red Bull Ring Strasse 1, 8724 Spielberg

www.murtal-herzklopfen.at - Tel.: 0664 88 929 666

www.murtal-herzklopfen.at
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WILLKOMMEN IN JUDENBURG

INHALT

RÜCKBLICKE: 
Puch Parade & 
Sommer-Events

GESUNDE 
FRAUENPOWER:  
Die Ärztinnen 
unserer Stadt

FELLNASEN UNTERWEGS:  
Auf zum Hundewandertag!

GESUNDHEIT IST DAS WICHTIGSTE! 
Deshalb zeichnet sich Judenburg als idealer Wohn- 
und Urlaubsort für Menschen mit gesundheitsori-
entiertem Lebensstil aus. Neben zig Sport- und Fit-nessmöglichkeiten ist das Angebot an Gesundheitseinrichtungen breit gesät. Zusätzlich zu den kompetenten Fach-ärzten und dem LKH geht man auch in Spezialinstituten wie dem Physika-lischen Ambulatorium, dem Medizi-nischem Trainingszentrum oder dem MedCenter auf individuelle Gesund-heitsbedürfnisse ein.Unsere Vereine bieten Angebote für alle Lebens-phasen, zusätzlich gibt es laufend Top-Initiativen – derzeit etwa das kostenlose An-

gebot von „Bewegt in den Park“. Naturverbundene 
werden von den Wander- und Radwegen angezogen, 
auf den Tennisanlagen herrscht Hochbetrieb und 
die Boulder- und Kletterhalle bietet perfekte Trai-
ningsmöglichkeiten. Hundesport, Reitclub und Co. 
halten nicht nur unsere felligen Freunde, sondern 
auch sportliche Tierliebhaber auf Trab. Veranstal-
tungen wie der Tag der seelischen Gesundheit oder 
der Judenburger Gesundheitstag zeigen das große 
Interesse am Thema, und engagierte Pädagogen 
legen den Grundstein für einen gesunden Lebensstil 
bereits in unseren Schulen. Körperliche Gesundheit 
trägt wesentlich zur Lebensfreunde bei – deshalb 
freut es mich sehr, dass das Thema in unserer Re-
gion einen so hohen Stellenwert genießt.
Herzlichst
Ihr Hannes Dolleschall Bürgermeister der Stadt Judenburg

kk

PARKEN 2.0: 
Judenburgs neues 
Parkkonzept

4
818

BE
ZA

HL
TE

 A
NZ

EI
GE

10

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Stadtmarketing Judenburg 
GmbH, Murtaler Platz 1, 8750 Judenburg, Tel. +43 3572 47127. Redaktion: Anja 
Fuchs, Elisabeth Kranabetter, Karoline Straner. Grafik: Claudia Koschak. 
Hersteller: IRIS Druck. Cover: Foto Mitteregger, Illustration: Adobe Stock. 

„Judenburg“ ist ein bezahltes Sondermagazin der Stadtmarketing 
Judenburg GmbH. 

Die Inhalte wurden nach bestem Wissen erstellt; für allfällige Fehler 
übernimmt die Stadtmarketing Judenburg GmbH keine Haftung. Das 
Werk ist in seiner Gesamtheit urheberrechtlich geschützt, daher ist jede 
urheberrechtsrelevante Verwertung ohne Zustimmung der Stadtmarketing 
Judenburg GmbH unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für 
Vervielfältigungen, Übersetzungen, Nachahmungen, Mikroverfilmungen 
und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 

St
ad

tm
ar

ke
tin

g EVENTKALENDER: 
Die wichtigsten Herbst-
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G esundheit ist nicht 
alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles 

nichts“ lautet ein bekanntes 
Zitat von Philosoph Arthur 
Schopenhauer. Grund ge-
nug, unser Augenmerk in 
dieser Ausgabe besonders 
auf das Thema Gesundheit 
zu legen – und auf jene, die 
dabei helfen, die Gesund-
heit Judenburgs zu fördern 
und zu erhalten. Diesmal im 
Fokus: Die Medizinerinnen 
der Stadt. Aus diesem An-
lass haben wir Dr. Roswitha 
Kortschak zu Wort gebeten, 
die neben ihrer Funktion als 
Bezirksärztevertreterin und 
praktische Ärztin auch als 
Internistin, Schul- und mitt-
lerweile auch als Sportärztin 
tätig ist. 

Wie sehen Sie das medizini-
sche Angebot in Judenburg? 
Eigentlich sehr, sehr gut. Wäh-
rend der Woche gibt es eine 
nahezu lückenlose Versor-
gung, in der zumeist eine Or-
dination immer geöffnet hat. 
Auch die Fachärzte decken 
ein breites Fachgebiet ab, da-
zu kommen die Privatärzte, 

falls einmal rasch Befunde 
gefragt sind und bei denen 
man die Kosten teilweise von 
der Kasse rückerstattet be-
kommt. Das Tolle in unserer 
Region ist, dass die Ärzte so 
gut zusammenarbeiten. So 
übernehmen praktische Ärzte 
oft eine Art Vorfilterfunktion –  
d. h. der Patient geht zuerst 

zum Hausarzt und wird dann 
gleich zum richtigen Facharzt 
weiter überwiesen. Dadurch 
ersparen sich Patienten oft 
langwierige Spießrutenläufe 
von Arzt zu Arzt. 

Würden Sie die Judenburger 
als gesundheitsorientiertes 
Volk bezeichnen? 
Auf jeden Fall. Das Gesund-
heitsbewusstsein der Bevölke-
rung und der Wille zum gesun-
den Leben nehmen laufend zu. 
Was vermutlich auch daran 
liegt, dass sich die Arbeitswelt 
im Vergleich zu früher ver-
ändert hat und man in seiner 
Freizeit fit und aktiv sein möch-
te. Auch das Gesundheitsbe-
wusstsein der Jugend ist stär-
ker geworden, was wiederum 
die ältere Bevölkerung auf-
rüttelt. Was eher schwindet, ist 

der Mythos des Arztes als „Gott 
in Weiß“. Ärzte werden mittler-
weile mehr als Berater in Ge-
sundheitsfragen hingezogen – 
was sich auch positiv auswirkt 
auf die Bereitschaft, das, was 
der Arzt sagt und empfiehlt, 
auch umzusetzen.

Welchen Gesundheitstipp 
möchten Sie der Bevölke-
rung ans Herz legen?

Vorsorge ist etwas ganz We-
sentliches – trotzdem werden 
generelle Gesundheitschecks 
leider noch verhältnismäßig 
selten in Anspruch genom-
men. Wahrscheinlich auch, 
weil die Angebote der Kassen 
nur eine Minimalvariante da-
von umfassen. Aber: Man leis-
tet sich auch bei seinem Auto 
regelmäßig ein Vollservice, 
damit stets alles rund läuft. 

Alle zwei Jahre mal einen aus-
führlichen Check sollte einem 
die eigene Gesundheit auf je-
den Fall wert sein. 

Was bedeutet Gesundheit 
für Sie? 
Für mich gehen geistige und 
körperliche Gesundheit Hand 
in Hand – und für beides muss 
man etwas tun.

Wie erklären Sie sich die 
zunehmende Dichte an 
Praxen, die von Frauen 
geführt werden? 
Die Medizin wird allgemein 
weiblicher – was einerseits da-
ran liegt, dass Frauen der Zu-
gang zur Medizin mittlerweile 
erleichtert wird, andererseits 
am allgemein stärkeren sozi-
alen Engagement der Frauen.

GESUND IN JUDENBURGGESUND IN JUDENBURG

Geballt-gesunde  
FRAUENPOWER
JUDENBURGS ÄRZTINNEN SIND NICHT NUR IMMER FÜR IHRE PATIENTEN DA – SIE DECKEN 
AUCH EIN BREITES FACHGEBIET AB. EIN HOCH AUF DIE REGIONALEN MEDIZINERINNEN!
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DR. MARGARETA  
WALLGRAM
Hauptplatz 5 
8750 Judenburg 
Tel. 03572 86552

ORDINATIONSZEITEN 
MO	 8 – 12 Uhr 
DI	 16 – 18.30 Uhr 
MI	 8 – 12 Uhr 
DO	 8 – 12 & 16 – 18.30 Uhr 
FR	 8 – 11 Uhr

ÖAK-DIPLOME
•	 ÖÄK-Diplom-Fortbildung

DR. GUDRUN URAN
Südtiroler Straße 3 
8750 Judenburg 
Tel. 03572 84011 
dr.uran@medway.at

ORDINATIONSZEITEN 
MO	 7.30 – 10.30 Uhr 
DI	 7.30 – 10.30 & 13 – 14.30 Uhr 
MI	 7.30 – 10.30 Uhr 
DO	 7.30 – 12.30 & 13 – 14.30 Uhr 
FR	 7.30 – 10.30 Uhr

ÖAK-DIPLOME
•	 ÖÄK-Diplom-Fortbildung
•	 ÖÄK-Diplom Psychosoziale 

Medizin (PSY I) 
•	 ÖÄK-Diplom Psychosomatische 

Medizin (PSY II) 
•	 ÖÄK-Zertifikat Ärztliche 

Wundbehandlung

DR. ROSWITHA  
KORTSCHAK
Burggasse 108 
8750 Judenburg 
Tel. 03572 42995

ORDINATIONSZEITEN  
MO	 16 – 20 Uhr 
DI 	 7.30 – 12.30 & 16 – 18 Uhr 
MI 	 7.30 – 12.30 Uhr 
DO	 10 – 12 Uhr 
FR	 10 – 12 Uhr

ÖAK DIPLOME
•	 ÖÄK-Diplom-Fortbildung 
•	 ÖÄK-Zertifikat Notarzt 
•	 ÖÄK-Diplom Schularzt 
•	 ÖÄK-Diplom Sportmedizin

DR. MICHAELA  
PACHERNEGG, MPH
Burggasse 61 
8750 Judenburg 
Tel. 03572 82670 
www.vorsorge-pachernegg.at 
ordi@vorsorge-pachernegg.at

ORDINATIONSZEITEN 
MO	 15 – 19 Uhr 
DI	 7.30 – 12 Uhr 
MI	 15 – 19 Uhr 
DO	 7.30 – 12 Uhr 
FR	 8 – 11 Uhr 

ÖAK-DIPLOME
•	 Diplom Geriatrie 
•	 Diplom Palliativmedizin 
•	 Gültiges Notarztdiplom 
•	 Fortbildungsdiplom der 

österreichischen Ärztekammer 
•	 Zahlreiche Kurse der 

Neuraltherapie 
•	 Orthomolekulare Medizin

DR.MED.UNIV.  
MARTINA SCHUCHNIG
Stadionstraße 30a 
8750 Judenburg 
Tel. 03572/ 82250 
www.hausarzt-judenburg.at 
ordination@hausarzt-judenburg.at

ORDINATIONSZEITEN 
MO, DO	 8 – 12 Uhr 
	 16 – 18 Uhr  
DI, MI, FR	 8 – 10 Uhr  
	 Schalter bis 11 Uhr

ÖAK-DIPLOME
•	 Notarzt 
•	 DFP Diplom 
•	 Palliativmedizin 
•	 Fortbildungen in ästhetischer 

Medizin 
•	 Botulinumtoxin und Filler 
•	 Venenverödung

DR. IRIS MANDL
Burggasse 3, 1. Stock 
8750 Judenburg 
Tel. 03572/42957 
www.arzt-judenburg.at 
dr.iris.mandl@gmail.com 

ORDINATIONSZEITEN 
MO, MI, FR	 7 – 11.30 Uhr 
DI, DO	 15 – 18.30 Uhr

ÖAK-DIPLOME
•	 ÖAK-Fortbildungsdiplom 
•	 ÖAK-Diplom für Chron. 

Wundbehandlung 
•	 ÖAK Diplom für  

angiologische Diagnostik
•	 Spezialgebiet: Venenerkrankungen 
•	 Diplomausbildung in 

orthomolekularer Medizin 
•	 Notarztdiplom
•	 Akupunkturausbildung mit  

Schwerpunkt: NADA Akupunktur 
•	 laufende Schularztausbildung

„Ich möchte für meine Patientinnen 
und Patienten eine Wegbegleiterin in 
Gesundheitsfragen sein und ihnen 
präventiv, kurativ aber auch palliativ 
zur Seite stehen. Ich freue mich in einer 
Stadt wie Judenburg als Hausärztin 
tätig zu sein, da Judenburg für mich eine 
Stadt mit hoher Lebensqualität ist und 
ich den persönlichen Kontakt zu meinen 
Patientinnen und Patienten sehr schätze.“
Dr. Michaela Pachernegg, MPH

Auf einen gesunden 
Start in den Herbst! Ob 
Vorsorge oder Beratung –  
die Judenburger 
Ärztinnen sind in 
Gesundheitsfragen 
immer gerne ür Sie da.

4 5SEPTEMBER 2019 SEPTEMBER 2019



18 beteiligte Firmen, 
8.000 investierte 
A r b e i t s s t u n d e n 

und exakt 20 Wochen ge-
plante Bauzeit: Der Umbau 
der Stadt-Apotheke Juden-
burg war ein Mega-Baupro-
jekt. Und notwendig. Denn 
was 1969 mit einer Handvoll 
Mitarbeitern, die vorwiegend 
auf das händische Mischen 
von Salben, Tropfen oder 
Tinkturen spezialisiert wa-
ren, begann, hat sich mitt-
lerweile zu einem hochmo-
dernen Apotheken-Betrieb 
entwickelt. Nicht moderner 

geworden ist hingegen die 
Einrichtung, die gehörig in 
die Jahre gekommen war. 
Deswegen: Komplettumbau 
passend zum 50-Jahr-Jubi-
läum der Stadt-Apotheke, 
der Startschuss erfolgte am 
27. April. Die für den großen 
Umbau anberaumten 20 
Wochen waren zwar ehrgei-
zig, wurden aber exakt ein-
gehalten. Auf den gewohn-
ten Service mussten Kunden 
in den bauintensiven Som-
mermonaten trotzdem nicht 
verzichten – dafür sorgte der 
am gegenüberliegenden 

Busbahnhof aufgestellte 
Apotheken-Container.

Was ist neu?

Durch die Komplett-Ent-
kernung des Erdgeschos-
ses genießen Kunden einen 
größeren Verkaufs- und Be-
ratungsraum. Die ehema-
lige Garage ist durch einen 
Verbindungsgang zu einem 
wichtigen Arbeits- und La-
gerbereich geworden, das 
Labor wurde durch einen 
Güteraufzug mit dem Keller 
verbunden – das optimiert 
den Arbeitsablauf zusätz-

lich. Ebenfalls neu: Klima- 
und Lüftungsanlage sowie 
Fußbodenheizung. Hunderte 
Meter neu verlegter Kabel 
verbinden Lampen, EDV, 
Haussteuerung, Nachtaus-
gabe und Medikamenten-
automat miteinander.

Alle Stückerl spielt übri-
gens auch die neu gestalte-
te Apotheken-Fassade aus 
eingefärbten Emailglas. Seit 
Mitte September gibt’s zum 
50. Geburtstag moderne 
Apotheken-Kompetenz in 
den dazu passenden Räum-
lichkeiten.

STADT-APOTHEKE NEUKOSMETIK AUS DER ZIRBE

APOTHEKE EINMAL ANDERS
ALLES NEU: IN NUR 20 WOCHEN WURDE DIE STADT-APOTHEKE KOMPLETT UMGEBAUT.
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IN NEUEM GLANZ: Nicht nur die 
Innenräume der Stadt-Apotheke wurden 
komplett umgestaltet, auch die Fassade 
funkelt dank neuem Anstrich.

Ungestörter Verkauf trotz Umbau fand im gegenüberliegenden 
Apotheken-Container statt.

Der Bauherr auf der Baustelle: 
Apotheken-Chef Peter Gall ließ 
den Verkaufsraum komplett 
entkernen.

VORHER

NACHHER

D ie Liebe zur Zirbe hat 
Christina Brandstät-
ter vom Romantik 

Seehotel Jägerwirt auf der 
Turracher Höhe und Vale-
rie Odelga von der Land-
schaftsapotheke Judenburg 
zusammengebracht. Ent-
standen ist aus dieser Ge-
meinsamkeit die eigene Kos-
metiklinie „Zirbelle“. Erdacht 
von Christina Brandstätter 
inmitten von Turracher Zir-
benwäldern, entwickelt von 
Apothekenchefin Valerie 
Odelga, die bereits seit 17 
Jahren mit dem ätherischen 
Zirbenöl arbeitet.

Warum Zirbe?

„Die Anwenderinnen berich-
ten, dass die Haut durch das 
Zirbenöl strahlend wird. Ge-
schädigte Haut wird glatter 
und stärker, weil die Zellen 
besser regenerieren“, erklärt 
Valerie Odelga, wie die Zir-
benwirkstoffe die Haut auf-
päppeln. „Der Zirbenbaum 
wächst langsam und ist sehr 
widerstandsfähig. Zirbelle 
ist daher hochwirksam und 
sehr gehaltsvoll“, freut sich 

die stolze Erfinderin Christina 
Brandstätter, die sich neben 
der Kosmetiklinie mit Zirben-
zimmer und Zirben-Spa im 
Seehotel ganz auf die Zirbe 
spezialisiert hat.

Die gesamte Zirbelle-Li-
nie ist im Judenburger Apo-
thekenlabor entstanden, 

bestehend aus Gesichts-
wasser, Reinigungsmilch, 
Peeling, Maske, Elixir, Feuch-
tigkeits- und Anti-Aging-Cre-
me. „Sämtliche Rezepturen 
habe ich exklusiv für Zirbelle 
hergestellt“, betont Vale-
rie Odelga, die aktuell an 
einer Wandersalbe mit Zirbe 

für die Urlaubsregion Mu-
rau-Murtal tüftelt. 

Dass in Judenburg gute 
Zirben-Kosmetik hergestellt 
wird, hat sich übrigens be-
reits herumgesprochen: Es 
gibt schon eine erste Anfra-
ge aus den USA ...

ZIRBELLE
Die hochwirksame, gehaltvolle 

und nachhaltig produzierte 
Naturkosmetiklinie ist in der 

Landschaftsapotheke Judenburg, 
im Seehotel Jägerwirt, in der 
Seevilla Altaussee und unter  
www.zirbelle.at erhältlich.

Es zirbelt sehr
ZIRBENKOSMETIK AUS JUDENBURG: APOTHEKERIN ENTWICKELT „ZIRBELLE“.

ZIRBELLE
Kosmetik aus der Zirbe
made in Judenburg

Gesichtswasser, Reinigungsmilch, Peeling, Maske, Elixir, Feuchtigkeits- und Anti-Aging-Creme aus ätherischem  
Zirbenöl – samt und sonders in der Landschaftsapotheke Judenburg exklusiv entwickelt.
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ERFINDERINNEN: Christina Brandstätter vom Seehotel Jägerwirt und Valerie Odelga von der Landschaftsapotheke 
haben die Kosmetiklinie „Zirbelle“ entwickelt.
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PARKEN IN JUDENBURG

P arken in Judenburg? Ab sofort noch 
bequemer und übersichtlicher! Wie 
das neue Konzept im Detail aussieht 

und welche Möglichkeiten bzw. besondere 
„Parkzuckerln“ sich der Bevölkerung und 
den Besuchern der Stadt bieten, erläutert 
Vizebürgermeister Mag. Erich Koroschetz. 

Benutzerfreundliche Tarife

Wesentlicher Punkt des neuen Parkkon-
zepts ist die örtliche Ausweitung der 180-Mi-
nuten-Kurzparkzone. Wie und warum es 
zu diesem Entschluss kam, erklärt Koro-
schetz so: „Das neue Parkkonzept wurde 
in Absprache mit der Bevölkerung und den 
Gewerbetreibenden erstellt und soll die 
Innenstadt für Einkäufe, Arztbesuche etc. 
attraktiver machen. Darüber hinaus wollen 
wir damit auch mehr auswertige Besucher 
in unser schönes und sehenswertes Juden-
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ALTSTADT-TIEFGARAGE 
JUDENBURG

ÖFFNUNGSZEITEN: durchgehend
AUSKÜNFTE:
01/212 59 59, parken@boe.co.at
KURZPARKGEBÜHR:
je Stunde	 €	 0,90
ab der 3. Stunde/ 
Tageshöchsttarif	 €	 2,70
DAUERPARKGEBÜHR:
pro Monat	 €	 54,30
SONDERTARIFE:
Für Personen, die in Judenburg 
arbeiten (gilt für 50 Stunden in der 
Woche; Nachweis des Dienstgebers 
erforderlich. Anzumelden beim Lokal-
betreuer Hr. Wogrin oder der Hotline 
01/7120438)
pro Monat	 €	 22,00
Wichtig: In der Tiefgarage kann 
ausschließlich mit Bankomat- oder 
Kreditkarte bezahlt werden. 
SÄMTLICHE PREISE INKL. 20 % MWST. STAND 01/2019 (GÜLTIG BIS AUF WIDERRUF)

PARK-PRÄSENT
Die Judenburger Unter-
nehmer versorgen ihre 
Stammkunden mit 
Parkgutscheinen für 
die Kurzparkzonen. 

PARK- 
KONZEPT 2.0
ZONEN, TARIFE UND CO.: ALLES WISSENSWERTE  
RUND UM JUDENBURGS NEUES PARKSYSTEM.

Eine Übersicht zur Orientierung: In den 
dunkelblauen Zonen beträgt die maximale 
Parkzeit in den Kurzparkzonen 90 Minuten,  
in den hellblauen Zonen sind es 180 Minuten. burg bringen.“ In drei Stunden Parkzeit 

lässt sich vieles einfach stressfrei und oh-
ne Zeitdruck erledigen. 
Benutzerfreundlicher als früher sind 
auch die neuen Parktarife: Statt einst 50 
Cent beträgt der Mindesteinwurf nun 
nur noch 20 Cent. Mittlerweile wurden 
bereits sämtliche Parkautomaten aufs 
neue Gebührensystem umgerüstet. 

Aber nicht nur die neuen Zonen und 
Tarife machen Parken in Judenburg ab 
sofort noch attraktiver: „Freundlicher-
weise haben sich die Judenburger Unter-
nehmer entschlossen, an ihre Kunden 
Parkgutscheine auszugeben, mit denen 
sie in den Kurzparkzonen kostenlos par-
ken können“, betont der Vizebürger-
meister. Was noch neu ist: Die weiße Hal-
tezone in der Begegnungszone gilt nun 
von 7 bis 18 Uhr, von 18 bis 7 Uhr morgens 
darf ohne Zeitlimit geparkt werden. Alle 
Infos, Zeiten und Tarife zum neuen Kon-
zept und zur Tiefgarage finden Sie im 
Infokasten rechts.  

Das neue Parkkonzept wurde in Ab-
sprache mit der Bevölkerung und 
den Gewerbetreibenden erstellt und 
soll die Innenstadt für Einkäufe, 
Arztbesuche etc. attraktiver machen. 
Darüber hinaus wollen wir damit 
auch mehr auswertige Besucher in 
unser schönes und sehenswertes 
Judenburg bringen.

Vizebürgermeister
Mag. Erich Koroschetz
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PARKZONEN &  
TARIFE IN JUDENBURG

KURZPARKZONEN
Sämtliche Parkgebührenautomaten 
wurden auf die neuen Gebühren 
umgerüstet. 
GEBÜHRENPFLICHTIGE  
PARKZEIT WERKTAGS: 
Mo – Fr	 8.30 – 12 Uhr &  
	 13.00 - 17.30 Uhr
Sa	 8.30 – 12 Uhr
Grundsätzliche Parkdauer: 90 min
Mindesteinwurf 0,20 ct/ 30 min. – 
max. 0,60 ct
Einwurf von 10-, 20- und  
50-Cent-Münzen möglich
In den Bereichen Landtorberg, 
ehem. K & Ö-Parkplatz, Oberweg-
gasse, Kreuzung bis LKH Ende 
beidseitig und Kaserngasse vom 
Stadtmuseum bis Martiniplatz: 
Parkdauer 180 min. /  
Mindesteinwurf 0,20 ct, max. 2,10 €
Einwurf von 1 und 2 € möglich

BEGEGNUNGSZONE RUND  
UM DEN HAUPTPLATZ
Durchgehende, gelbe Markierung =  
ABSOLUTES HALTEVERBOT
Durchgehende, weiße Markierung =  
PARKVERBOT/HALTEN BIS  
ZU 10 MIN. ERLAUBT
Halteverbot: von 7 bis 18 Uhr
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Herbstzeit ist Jahrmarktzeit! 
Dabei zählt der Maxlaun-
markt in Niederwölz definitiv 
zu den bekanntesten Markt-
spektakeln über die Grenzen 
der Region hinaus. Kein Wun-
der, denn bereits seit 1536 fin-
det der Markt dort traditionell 
jedes Jahr im Oktober statt. 

Neben den Schwerpunk-
ten Landwirtschaft 

und Bauen und 
Wohnen sowie 

Krämerstän-
den wartet 
ein bun-
tes Unter-
haltungs -

programm 
mit Vergnü-

g u n g s p a r k 
und Festzelt. T ägliches Gassi-Gehen 

ist für Hundebesitzer 
ein ganz normales 

Ritual. Unsere Fellnasen ge-
nießen das Schnüffeln und 
Toben im Freien, und auch 
der Mensch profitiert von 
regelmäßiger Bewegung an 
der frischen Luft. Grund ge-
nug, die Gassirunde einmal 
auszuweiten und eine rich-
tige Wanderung draus zu 
machen – am besten gleich 
gemeinsam mit anderen 
Hundebesitzern und ihren 
vierbeinigen Schützlingen. 

Die Gelegenheit bietet sich 
am Nationalfeiertag, den 
26. 10. im Rahmen des Hun-
dewandertages unter dem 
Motto „Hund mach mit, der 
heuer zum 2. Mal im Mur-
tal über die Bühne geht. Die 
Wanderrunde der von DAS 
FUTTERHAUS organisierten 
Veranstaltung dauert rund 
1,5 Stunden und führt durch 
den steirischen Murwald. 

Goodies & Gewinnspiel

Begleitet wird die Wande-
rung von der Hundeschule 

Rütter, ebenso dabei sind 
Norbert Steinwidder, Ge-
schäftsführer von DAS FUT-
TERHAUS Österreich und 
Landtagspräsidentin Gab-
riele Kolar mit ihrem Hund. 
Für Verpflegung für Fellna-
sen und ihre Besitzer ist ge-
sorgt, des Weiteren warten 
auf alle angemeldeten Teil-
nehmer eine Goodie-Bag so-
wie ein Gewinnspiel, bei dem 
ein Romantik-Wochenende 
im 4-Sterne-Seehotel Jäger-
wirt auf der Turracher Höhe 
verlost wird. Mit dem Nenn-

geld von 5 Euro unterstützen 
Teilnehmer den Aktiven Tier-
schutz Steiermark mit dem 
Styriarche-Projekt.

Lu
ca
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HUNDEWANDERTAG

DIE GANZE STADT IST FLOHMARKT
JEDER KANN KAUFEN UND VERKAUFEN!

Der nächste Flohmarkt steht am Start – am 13. und  
14. September heißt es wieder: Nach Herzenslust 
stöbern oder Altes und Ungebrauchtes loswerden. 

INFO FÜR VERKÄUFER:
•	 Anmeldung beim Stadtmarketing unter 03572/47127  

oder im Tourismusbüro Judenburg, Hauptplatz 20
•	 Die Tagesgebühr für einen Stand am bzw. rund  

um den Hauptplatz beträgt 12 Euro

Auf nach Maxlaun!
VON 11. BIS 14. 10. RUFT NIEDERWÖLZ ZUR GRÖSSTEN MESSE FÜR LANDTECHNIK, BAUEN 
UND WOHNEN – MIT RIESIGEM VERGNÜGUNGSPARK UND BUNTEN KRÄMERSTÄNDEN.

Mit dabei am Maxlaunmarkt: Das Hagebau-Murtal-
Team mit Tipps für Bauen und Wohnen.

MAXLAUNMARKT

„Hunde sind nicht nur treue Begleiter, sondern helfen uns dabei, 
körperlich aktiv zu bleiben: Spazieren, Wandern, Radfahren, 
Inlineskaten oder Langlaufen im Winter – die Möglichkeiten sind 
vielfältig. Alle Hundebesitzer wissen: Schlechtes Wetter ist keine 
Ausrede, Vierbeiner halten Herrchen und Frauchen auch bei Wind, 
Regen oder Schnee tagtäglich in Bewegung. Und das ist gut so, 
denn Fakt ist: Ausreichend Bewegung an der frischen Luft fördert 
Gesundheit und Wohlbefinden – darüber sind sich sämtliche Experten 
einig. Ich darf allen Hundebesitzern also gratulieren: Ihr Vierbeiner ist 
eine hervorragende Investition in die eigene Gesundheit!“

Tierärztin Mag. Johanna Dietrich (l.), die sich mit Ordinationsassistentin Franziska 
Dietrich (re.) in der Tierarztpraxis Judenburg ums Wohl der Vierbeiner kümmert 

Auch Futterhaus-GF Norbert Steinwidder (li.) und Landtagspräsidentin 
Gabriele Kolar (2. v. re). wandern am 26. 10. mit! 

UNTERWEGS auf vier Pfoten
AM 26. OKTOBER LÄDT DAS FUTTERHAUS ZUM 2. HUNDEWANDERTAG IM MURTAL.
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2. DAS FUTTERHAUS 
HUNDEWANDERTAG
Samstag, 26. Oktober 2019
Start: 10.30 Uhr / Gehzeit: ca. 1,5 h
Treffpunkt: Hundezone Judenburg, 
Stadionstraße 11
Anmeldeflyer liegen bei  
DAS FUTTERHAUS auf. 
Anmeldefrist: 25. 10. St
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FLOHMARKT

FREITAG, 13. 9., 8–18 UHR 
SAMSTAG 14. 9., 8–13 UHR  

mit Bauernmarkt und „a zünftige 
Musi“ vom Duo „Karl & Erich“

Wo: Am Hauptplatz Judenburg so-
wie in und vor den Geschäften 

der gesamten Innenstadt 
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AUSSTELLER DER  
JUDENBURGERSTRASSE 
Einrichtungshaus Schöffmann 
Möbel und Lattoflex Bettsysteme

Feinkost Leitner & Mitterbacher 
Spezialitäten wie Nüsse, Speck 
& Würste, Zotter Schokoladen, 
Lebkuchen, Vorarlbergerkäse

Foto Mitteregger 
Mobiles Fotostudio

Hagebau Murtal 
Alles fürs Bauen und Wohnen – 
wie Öfen etc., Glücksrad

Hemptheke Judenburg 
Gesunde Hanf-Produkte

HolzwerkSTADT Judenburg 
Mobile WerkSTADT zum 
Kennenlernen

Red Zac Schein 
Die neuesten Trends von Miele

Schülerhilfe Judenburg 
Nachhilfe Winter-Programm für 
den „Spaß am Lernen“

Werkzeug Wachter 
Werkzeuge wie Bohrmaschinen, 
Sägen, Schleifgeräte uvm.

Wieserhof  
Alpaka-Produkte

 
MAXLAUNMARKT 

FREITAG, 11. BIS  
MONTAG, 14. OKTOBER

Niederwölz

Feinkost Leitner & Mitterbacher 
sorgen für den Genuss bei der Messe.

„Der nationale Hundewandertag, 
der im vergangenen Jahr zum 
ersten Mal durchgeführt wurde, 
wird aufgrund des Erfolges 
und der bereits eingesetzten 
Nachfrage in diesem Jahr seine 
Wiederholung finden. Unter dem 
Motto: „Hund mach mit“ laden 
wir alle HundebesitzerInnen am 
Nationalfeiertag ein, mit ihren 
Vierbeinern am zweiten nationalen 
Hundewandertag im Judenburger 
Murwald teilzunehmen. Auch die 
Hundeschule Rütter wird wieder 
dabei sein, für Essen und 
Getränke ist sowohl für 
Vier- als auch für die 
Zweibeiner gesorgt.“

Norbert Steinwidder
Geschäftsführer  
FUTTERHAUS  
Österreich
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Seit Juli hat das Schloss Liech-
tenstein mit Anton Hochstö-
ger einen neuen Besitzer. Der 
Unternehmer und Gastwirt 
aus Niederösterreich hat mit 
der Location so einiges vor: 
Trotz noch laufender Um-
bauarbeiten in den Innen-
räumen gingen im Sommer 
bereits die ersten Events über 
die Bühne, darunter Kino-
abende im Schlosspark sowie 

das 1. Schlossgespräch am 6. 
August, zu dem u. a. Vertreter 
aus Presse, Politik und Wirt-
schaft geladen waren. 

Grosse Pläne

Schlossherr Hochstöger ist 
offen für neue Ideen, möchte 
seine Events gern gemein-
sam mit lokalen Vereinen und 
Betrieben auf die Beine stel-
len und Kulturveranstaltun-

gen im Schloss etablieren. Im 
Obergeschoss sind 30 Betten 
geplant, die u. a. für Großver-
anstaltungen zur Verfügung 
stehen sollen. Im Herbst war-
ten bereits weitere Events wie 

das Ritterfest (14.–15. 9.) oder 
das Familienfest (22. 9.). Mehr 
Schloss-Liechtenstein-Termi-
ne gibt's in unserem Eventka-
lender ab Seite 30. 

STADTENTWICKLUNGLANGE NACHT DER MUSEEN

Die Stadt lebenswerter ma-
chen – ein Thema, zu dem in Ju-
denburg derzeit viel passiert. 
So auch im „Dedekindhaus“, 
das viele Jahre leer stand. 
Unter dem Titel „cocoon  

# Judenburg“ werden die al-
ten Gemäuer wieder zum 
Leben erweckt. Im Fokus: Le-
bensqualität, Nachhaltigkeit 
und Kunst. So sollen Innenhof 
und Burggarten mit der anti-

ken Burgmauer zukünftig für 
Events rund um Performance, 
Musik und Tanz zur Verfü-
gung stehen, ebenso wie der 
Kellersaal – übrigens ältester 
Raum Judenburgs und Teil 
der ehemaligen Burg. Erdge-
schoss und Rittersaal werden 
für die Allgemeinheit geöff-
net, zusätzlich sind kleinere 
Räume für Workshops und 
Seminare geplant. Kurator 
und Initiator Kurt Tanner, u. 
a. Architekt, der auch bereits 
Stadtentwicklungsprojekte 

leitete, kon-
zeptioniert das 
Projekt als Ge-
samtes. „Ich 
mache hier 
jeden Handgriff selbst – vom 
Renovieren der Stadtmau-
er bis hin zu Organisation, 
Konzept und Gestaltung.“ Er 
möchte das Haus „zu einem 
Ort machen, an dem Im-
pulse und Netzwerke ent-
stehen.“ Zum Preopening  
(27. 9., 19 Uhr) gibt's ein Kon-
zert von „Ride the Slide“. 

Schlossherr Anton Hochstöger (2. v. l.) möchte im Schloss Liechtenstein 
Kulturveranstaltungen etablieren sowie 30 Gästebetten errichten.

Facelift fürs alte Dedekind-Haus: In den ehemaligen 
Burgmauern sollen bald Events stattfinden. Um die 
Projektumsetzung kümmert sich Kurator Kurt Tanner (re.).

Lebens-(werten)Raum 
erschaffen

DAS DEDEKINDHAUS AM MARTINIPLATZ 
WIRD ZUM COCOON # JUDENBURG
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Schloss Liechtenstein als  
Event-Hochburg

NEUER SCHLOSSHERR & GROSSUMBAU  
IN DER WEISSKIRCHNERSTRASSE

An den alterwürdigen Innenräumen 
wird derzeit noch gearbeitet. 
Decken, Luster und Böden bleiben 
trotz Renovierung erhalten. 

Mit steirischen Schmankerln 
und niederösterreichischem 
Wein wurden die Besucher des 1. 
Schlossgespräches verköstigt. 

NÄCHTLICHER  
Kulturgenuss
BEREITS ZUM 20. MAL INITIIERT DER ORF HEUER DIE LANGE NACHT DER MUSEEN. MIT 
DABEI IN JUDENBURG: PUCH MUSEUM, STADTMUSEUM UND DAS MUSEUM MURTAL.

R und 700 Museen und Gale-
rien im ganzen Land öffnen 
ihre Pforten im Rahmen der 

„ORF Lange Nacht der Museen“ am 
5. Oktober. Ein Ticket (regional oder 
österreichweit erhältlich) genügt, 
um in allen regionalen Häusern gus-
tieren zu können. So auch in Juden-
burg – etwa im Puch Museum, in 
dessen Mittelpunkt heuer – zu Ehren 
seines 60. Geburtstages – der Puch 
Haflinger steht. Neben Museumsfüh-
rungen, Sondervorträgen und einer 
Buchpräsentation warten Rundfahr-
ten mit dem kernigen Kultvehikel. 

Eintauchen in die Geschichte

Seit jeher gilt das Stadtmuseum 
Judenburg als lebendiges histori-
sches Gedächtnis der Stadt und 
Region. Bei der Langen Nacht der 
Museen begleiten zwölf Dioramen, 
die markante Ereignisse der lokalen 
Geschichte in Szene setzen, durch 
die Ausstellungsräume. Zusätzlich 
zu Führungen rund um die Stadt-
geschichte am historischen Stadt-
modell gibt es einen Vortrag zum 
Thema „Zauberey und Hexerey“.

Im neuen Museum Murtal dreht 
sich alles um die spannende Ar-
chäologie der Region, wie die Funde 
der hallstattzeitlichen Hügelgräber. 
Im Rahmen der „Archäö-Detektive“- 
Führung kommen auch Kinder hier 
voll auf ihre Kosten. Des Weiteren 
gibt's einen Vortrag zum berühm-
ten Kultwagen von Strettweg. 

Die bunte Kulturwelt Judenburgs entdecken – am besten im 
Rahmen der Langen Nacht der Museen am 5. Oktober. 

LANGE NACHT DER MUSEEN  
IN JUDENBURG

5. Oktober 2019, ab 18 Uhr 
Tickets € 6,--
erhältlich im Tourismusbüro Judenburg 
und allen teilnehmenden Museen 
Shuttle-Dienst zwischen den  
regionalen Kulturschätzen

PUCH MUSEUM JUDENBURG 
Murtaler Platz 1
laufende Museumsführungen 
Haflinger-Stadtrundfahrten, 18–21 Uhr 
Buchpräsentation: Martin Krusche liest aus 
seinem neuen Haflinger-Buch, 20 Uhr

STADTMUSEUM JUDENBURG 
Kaserngasse 27
laufende Museumsführungen 
Vortrag von Michael Georg Schiestl:  
„Zauberey & Hexerey“, 19 Uhr

MUSEUM MURTAL –  
ARCHÄOLOGIE DER REGION 
Herrengasse 12
laufende Überblicksführungen 
Die Archäo-Detektive:  
Taschenlampen-Führung für Kinder zwi-
schen 6 und 14 Jahren, 19 Uhr 
Vortrag von Robert Fürhacker:  
Judenburg und der Kultwagen von  
Strettweg – Geschichte einer Beziehung 
von 1851 bis heute, 22 UhrSt

ad
tm

ar
ke

tin
g 

/ K
ar

ol
in

e 
St

ra
ne

r (
3)

Im Fokus der Langen Nacht im Puch Museum: Der rüstige Puch Haflinger, der heuer seinen 60er feiert.
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180 JAHRE 
Fotografie – im Wandel der Zeit

Was mich an der Fotografie unter an-
derem so fasziniert? Ihre Vielschich-
tigkeit. Nicht nur der Wandel der tech-
nischen Verfahren von den Anfängen 
bis jetzt – von Daguerreotypie bis zur 
Digitalisierung – ist beeindruckend. 
Auch die Bedeutung aufgenomme-
ner Bilder war früher eine andere. 
So wurde aus dem einst "magischen 
Medium" inzwischen ein fast inflatio-
näres Konsumgut. Eine Entwicklung, 
die man bedauern kann – wenn man 
möchte. Ich finde allerdings: Wie sehr 
sich die Fotografie auch wandelt und 
wie vielschichtig sie auch sein mag 
– im Vordergrund steht immer der 
schöpferische Moment. Eine Tatsache, 
an der sich seit Erfindung der Fotogra-
fie anno 1839 nichts geändert hat.  
Judenburg zählte von Anfang an zu 
den Foto-Hochburgen der Region. 
Immerhin etablierte sich das erste 
Fotostudio Bosio hier bereits 1866. 
Auch heute noch wird Fotokunst in 
Judenburg groß geschrieben. Laufend 
werden tolle Foto-Expositionen ge-
zeigt – so gastiert etwa die Ausstellung 
"Menschenbilder" bereits zum fünften 
Mal in unserer Stadt. Die Region birgt 
nicht nur viele Berufs-, sondern auch 
talentierte Amateur-Fotografen wie 
die Fotogruppen des Murtals, die ihre 
Werke regelmäßig in der Judenburger 
Fine Art Gallery in der PhotowerkS-
TADT präsentieren. Eine großartige 
Eventreihe – nicht nur für Fotofans! 
– ist der Judenburger Photomonat. 
Einer der Höhepunkte davon, der 
bereits seit 20 Jahren in Judenburg 
stattfindet: Das Festival El Mundo, 
das einst mit Dia-Technologie begann 
– und bei dem mittlerweile auch die 
neueste Technik Einzug gehalten hat.  

Heinz Mitteregger  
Citymanagement Judenburg
office@judenburg.com

ZUM THEMA

MENSCHENBILDER  
Fotoausstellung der Steirischen Berufsfotografen 
Fr., 11. 10. bis Mi., 30. 10., Hauptplatz Judenburg 
Eröffnung: Fr., 11. 10., 17 Uhr

Teil der Ausstellung: Bilder der heimischen Fotografen Heinz 
Mitteregger, Georg Ott, Wolfgang Spekner und Herbert Raffalt

Eine Gemeinschaftsausstellung der Berufsfotografen mit  
55 emotionalen, ausdrucksstarken Portraits im Großformat. 
Einst als Einzelausstellung im Jahr 2012 konzipiert, haben sich die 
„Menschenbilder“ zu einer Wanderstellung in der Steiermark und 
schließlich in ganz Österreich entwickelt. 

Die Bilder beleben Plätze – ganz ohne Schwellenangst wird 
Fotografie den Menschen näher gebracht und die Bildbänke als 
Sitzplätze genutzt. Die Ausstellungen werden durch die jeweiligen 
Landesinnungen unterstützt und touren das ganze Jahr über 
durch die Gemeinden.

Idee und Ausstellungsdesign: Christian Jungwirth 
Kurator: Horst Stasny 
Organisation: Birgit Enge

IM ZEICHEN DER PHOTOGRAPHIE
IM OKTOBER DREHT SICH IN JUDENBURG ALLES UM FOTOKUNST DER 
MEISTERKLASSE. DER PHOTOMONAT BRINGT DIE SEHENSWERTESTEN WERKE 
HEIMISCHER UND INTERNATIONALER TOP-FOTOGRAFEN IN DIE STADT.

DER KLANG DES LEBENS 
Fineart Fotogruppe Camera RAW

Fr., 13. 9. bis Sa., 5. 10. 
Eröffnung: Fr., 13. 9., 19 Uhr

Öffnungszeiten: Do., 15-18 Uhr, Fr./Sa. 10 bis 12 Uhr

FotografInnen: Anna Diethart, Margit Mietschke,  
Gerlinde Schaffer, Hans Engel, Hubert Lang,  
Walter Mietschke, Wolfgang Proissl

Die Arbeiten der Fineart Fotogruppe Camera RAW verdeutlichen, 
wie vielseitig der Klang des Lebens sein kann. Der Bogen 
spannt sich von der Umwelt bis zur Kunst. „Klang“ kann 
sich in der Fotografie in Farbe oder Schwarz-Weiß 
äußern. Schwingungen können hörbar aber auch 
sichtbar sein – Schwingung ist Energie. Unser Körper 
schwingt, gerade so wie das ganze Universum.
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MOBILITÄT 
Fotogruppen Murtal
Fr., 11. 10. bis Sa., 9. 11. 
PhotowerkSTADT, Burggasse 4 
Eröffnung: Fr., 11. 10., 18 Uhr 
Öffnungszeiten: Do., 15-18 Uhr, Fr./Sa. 10–12 Uhr

Fotogruppen: Naturfreunde Fotogruppe 
Fohnsdorf, Naturfreunde Fotogruppe Knittelfeld, 
Fotofreunde Murau, Fotorunde Weißkirchen und 
Fine Art Fotogruppe Camera RAW

Mobilität ist ein Grundbedürfnis des Menschen, 
sie ist auch ein Element von Freiheit und somit 
eine Voraussetzung der Zivilisation. So, wie 
man Mobilität im Kleinen in unserer Region 
erleben kann, sehen es moderne Menschen als 
selbstverständlich, Lebensmittel und Güter aller 
Art aus fernen Gegenden zu bekommen. Andere 
nutzen sie, um zu Reisen oder Kontakte und 
Erfahrungen über die Landesgrenzen hinaus zu 
finden.

Mit ihrer Fotoarbeit wollen die teilnehmenden 
Gruppen verschiedenste Möglichkeiten der 
Mobilität bildlich veranschaulichen.

DIGITALE RETROSPEKTIVE 
4.0 – STADT FINDEN 
Max Sikora
Fr., 11. 10. 2019 bis Mo., 6. 1. 2020 
Burghof/Eingang Burggasse 
(gegenüber von  
Tee-Café Steinkellner) 
Eröffnung: Freitag, 11. 10., 19 Uhr

Die Ausstellung des gebürtigen Juden-
burgers in Zusammenarbeit mit de 
Stadtmuseum bietet einen interaktiven 
Rundgang durch das frühere Juden-
burg . Sikora lebt und arbeitet heute als 
Künstler in Wien und präsentierte be-
reits in der Vergangenheit zahlreiche 
Ausstellungen in seiner alten Heimat.

EL MUNDO 
Bedeutendstes Abenteuer- und  
Reisefestival im deutschsprachigen Raum

Fr., 18. 10. bis Sa., 19. 10. 
Veranstaltungszentrum Judenburg

COLOR POINT 
Schmidt-Art/Norbert Schmidt

Fr., 11. 10. bis Do., 31. 10.  
PhotowerkSTADT, Burggasse 4 
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Wie jedes Jahr hieß es auch heuer am 15. August wieder: „Die 
Pucherl sind los!“ Nur dass die traditionellen Puch Parade 
heuer alle Grenzen sprengte: Mit 180 Fahrzeugen und 220 Per-
sonen war die Tour diesmal so groß wie nie zuvor – mit dabei 
waren Teilnehmer aus ganz Österreich, u. a. der Puch Club aus 
Ferlach und sogar eine Gruppe aus der Douzelage-Partner-
stadt Meerssen in den Niederlanden. 

Los ging es am Judenburger Murtalerplatz vor dem Puch 
Museum, wo sich die Teilnehmer morgens trafen und die Stoh-
lis musikalisch für Laune sorgten. Auch bei der Einfahrt in Ob-
dach wurden die Fahrer mit Musik empfangen und zusätzlich 
von Landtagspräsidentin Gabriele Kolar begrüßt. Beim Emp-
fang in Bad St. Leonhard waren sogar Teile des Hauptplatz 

für die Parade gesperrt. Zu-
sätzlich gab es eine Expediti-
ons-Etappe auf die Schmelz-
hütte, die an diesem Tag 
feierlich neu eröffnet wurde. 

Interessant ist, dass sich 
die Puch Parade immer mehr 
zu einem Oldtimer-Treffen 
entwickelt – neben einge-
fleischten Puch-Fans sind im-
mer mehr Oldtimer anderer 
Marken mit von der Partie, 
die sich am Ende der Parade 
anschließen und mitfahren.

RÜCKBLICK: PUCHPARADE
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Wenn Städte feiern
JUDENBURG GRÜSST EUROPA – SO DAS MOTTO DES TOSKANA- UND STÄDTEFESTES 2019 

W enn sich die kulturelle Viel-
falt Europas in Judenburg 
vereint, ist das definitiv ein 

Grund zum Feiern! So geschehen beim 
Toskana- und Städtefest 2019, das ein-
drucksvoll demonstrierte, wie gelebte 
Partnerschaft zwischen Städten aus-
sieht. Acht Mitglieder des Douzela-
ge-Städtebundes folgten der Einladung 
Judenburgs, sich im Rahmen des großen 
Sommerfestes zu präsentieren. Das bun-
te Programm umfasste u. a. Beiträge des 
Chor Concordia Baratsag aus Ungarn, 
das slowenische Skofja Loka zeigte Re-
quisiten des berühmten Passionsspieles, 
der Tanzclub Fialka aus Tschechien be-

geisterte mit Tanzvorführungen und Ju-
gendgruppen aus dem bayrischen Bad 
Kötzting und dem tschechischen Susice 
verköstigten die Besucher mit lokalen 
Spezialitäten. Sogar Irland war mit da-
bei und präsentierte das touristische 
Angebot der Stadt Bundoran, eben-
so wie Sherborne aus Großbritannien. 
Nicht zu vergessen natürlich Judenburgs 
langjährige Kultur-Partnerstädte Pi-
ran mit den Deep Sea Singers und das 
toskanische Massa e Cozzile, das im 
Burghof zum traditionellen Toskanafest 
„festa italiana“ lud, dessen 20-Jahre-Ju-
biläum mit Konzerten von Cuore Ita-
liano und Guiseppe Palermo sowie ita-

lienischen Schmankerln gefeiert wurde.  
Organisiert wurde das Fest von Vize-
bürgermeisterin und Städtepartner-
schafts-Ausschuss-Vorsitzender Mag.a 
Elke Florian und dem Stadtmarketing 
Judenburg. 

Ein weiteres Spektakel musikali-
scher Art fand am Samstag im Rahmen 
des Toskana- und Städtefestes statt: Die 
AMV Stadtkapelle feierte ihr 90-jähriges 
Bestehen mit einem großen Jubiläums-
konzert gemeinsam mit der Gastkapelle 
MV Gestüt Piber, das wetterbedingt im 
Veranstaltungszentrum startete, aber 
schlussendlich mit einem Marsch in den 
Burghof beschlossen werden konnte. 

Li.: Im Rahmen des 
Jubiläumskonzertes des AMV 

Stadtkapelle Judenburg wurde 
dem scheidenden Obmann 

Ortwin Walch das „Herz von 
Judenburg“ verliehen.

Re.: Tanzkunst aus Tschechien 
am Hauptplatz Judenburg. 

U.: Vizebürgermeisterin und Vorsitzende des 
Städtepartnerschafts-Ausschusses Mag.a Elke 

Florian (re.) freut sich über ein gelungenes  
Fest gelebter Partnerschaft. 

Re.: Italienisches Urlaubsflair beim  
20. Toskanafest im Burghof.

TOSKANA- UND STÄDTEFEST 2019
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Puch-Fans on Tour
PRACHTWETTER UND NEUER TEILNEHMER- 
REKORD BEI DER PUCH PARADE 2019

Strahlender Sonnenschein und 
lachende Gesichter: Das Rezept für 

ein gelungenes Event! Ob die Puch 
Parade nächstes Jahr noch größer 

wird? Wir werden sehen!

Puch-Fans aus aller Herren Lande treffen sich alle Jahre wieder bei der Puch 
Parade zur gemeinsamen Ausfahrt im und rund ums Murtal. 

WIR HALTEN MOMENTE FÜR DIE 
EWIGKEIT FEST UND LASSEN SIE 
IN NEUEM GLANZ ERSTRAHLEN.

IHR  
RUNDUM-FOTOSERVICE

AUCH HEUER SIND 
WIR WIEDER AM 

MAXLAUNMARKT:  
12. – 14. OKTOBER 

VON 9 – 18 UHR

Tel. 03572/82401
www.foto-mitteregger.at
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FOTOREPRODUKTION

AUSDRUCK

PANORAMAFOTO

MAXLAUNMARKT

10x15  

ab a	0,30
mit MurtalCard

a	 0,25

SOFORT

ab 20x30 
Panoramafoto

ab a	4,00
abholbereit in:	1 STUNDE
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UMFRAGE

Schuhe für meine Tochter Emmi kaufe ich 
nur bei Rattenegger. Neben der großen Aus-
wahl passt hier die Qualität – für wachsende 
Füße ist das Beste gerade gut genug. Die 
Füßchen werden von den freundlichen und 
kompetenten Verkäuferinnen genau vermes-
sen, damit die Schuhe auch exakt passen. 

Meinen Kindern und mir gefällt 
die Kindermode von Benetton. Sie 
ist modisch, bequem und fröhlich. 
Ich werde gut und freundlich be-
dient. Außerdem stimmen Preis 
und Qualität. Ich kaufe hier gerne 
und immer wieder ein. Ich habe 
noch bei jedem Besuch etwas 
Passendes gefunden! 

Ge
rtr

ud
e 

O
bl

ak
 (6

)

Bevor sich die Kindergarten- und Schultüren öffnen, stellen Eltern beim Checken von 
Kleidung und Schuhen jedes Jahr fest, dass die Kleinen schon wieder größer geworden sind. 
Wir wollten wissen: Wo kaufen Sie am liebsten Kleidung und Schulartikel für Ihre Kinder ein?

Unterwegs in Judenburg

Meine Kinder tragen Benet-
ton-Kleidung sehr gerne, die 
Mode ist toll und tragbar. 
Ich schätze auch die Quali-
tät, die gute Beratung und 
höfliche Bedienung – so bin 
ich gerne Stammkundin.

Ich habe meinen Sohn Markus zum Schul-
einkauf mitgenommen. Beim EOC kaufen 
wir oft ein – die Auswahl ist groß und wir 
finden immer das Richtige. Mein Sohn weiß 
zwar schon selbst, was ihm gefällt und was 
er braucht. Dennoch freut er sich über die 
Beratung der EOC-Mitarbeiter.
Elisabeth Pojer, Hausfrau aus Oberwölz

Mirabella Oswald, 
Lohnverrechnerin 
aus Weißkirchen,  
mit Romy (8) und 
Johann (10)

VON GERTRUDE OBLAK 

 RÜCKBLICK: EVENT-SOMMER IN JUDENBURG

EINS, ZWEI, WECHSELSCHRITT
„Amore“ lautete das vielversprechende Motto der 
Dancing Night am 23. August. Einmal aufs neue gab 
Tanzschulinhaberin Ingrid Dietrich bei stimmungsvol-
ler Live-Musik von Ratschi am Hauptplatz Tipps, wie 
man das Tanzbein profimäßig schwingt. Der erste 
Termin zum Thema „Boogie“ im Juli musste wetter-
bedingt indoor in der Tanzschule stattfinden – was 
der Motivation der begeisterten Tanzpaare jedoch 
keinen Abbruch tat. 

Open-Air-Tanzstimmung am Judenburger Hauptplatz – mit  
Live-Musik vom neuen Zirbenland-Pavillon. 

TSCHÜSS, LIEBER MAIBAUM!
Am 24. August war es soweit: Der Maibaum in Juden-
burg musste – wie jedes Jahr – dran glauben. Organi-
siert wurde das traditionelle Maibaumumschneiden 
vom Trachtenverein „Lustige Steirer Judenburg“, des-
sen Tanzgruppen zusätzlich für Stimmung sorgten, 
musikalisch begleitet von „Die lustigen Drei“. Weite-
res Zuckerl des Events: Eine große Tombola mit zahl-
reichen Sachpreisen. In Murdorf fiel der Maibaum be-
reits am 13. Juli – und das im Rahmen einer großen „40 
Jahre Maibaumumschneiden“-Jubiläumsfeier. 

LIVE IM ORF-FRÜHSTÜCKS-TV 
Am 3. 9. sendete der ORF live aus dem mobilen Studio 
am Judenburger Hauptplatz. Im Rahmen der Sendung 
„Guten Morgen Österreich“ mit Schwerpunktthema 
„Stressfaktor Schule“ war Schulpsychologe Josef Zoll-
neritsch zu Gast. Live-Interviews gab's von Heinz Mit-
teregger zum Thema Puch Museum, von Rudi Lorenz, 
der über den Sternenturm sprach, von Helmuth Plo-
schitznigg zu seinem Simultania-Projekt sowie von Phi-
lipp Odelga und Franz Bachmann, die das „Museum 
Murtal – Archäologie der Region“ vorstellten. Andreas 
Wieser von der Winterleitenhütte präsentierte ein regi-
onales Fisch-Rezept und die Besucher freuten sich über 
ein Frühstück mit Kaffee und frischen Kipferln. Als Star-
gast vor Ort: Der Murtaler Kabarettist Alf Poier.

Maibaumumschneiden

Frühstücksfernsehen mit Regionalschwerpunkt: Das mobile ORF-
Studio sendete am 3. September live vom Judenburger Hauptplatz. 

Hochmotiviert: Das Team der „Maibaum-Fäller“, die den 
geschmückten Riesen am Hauptplatz zu Fall brachten.

JUDENBURG ON AIR
Am 8. August machte die Sommer-Tour von Radio 
Steiermark am Hauptplatz Station. Zum von Gisi Haf-
ner und Florian Prattes moderierten Programm zählten 
Live-Einstiege in die Sendung, Hörerwünsche sowie 
Autogramme und Live-Hörproben von Uwe Schmidt 
und Schlagerstar Marlena Martinelli. Neben einem Ge-
winnspiel durften sich die Besucher über Kostproben 
vom Weber-Grillmeister freuen. Im Rahmen der Veran-
staltung präsentierte Judenburg als Vorgeschmack auf 
die Puch Parade einige der kultigen Mopeds und Roller. 

ORF Heimatsommer

Der ORF Heimatsommer brachte Judenburg auch heuer wieder ins 
Radio. Ein Fixpunkt des musikalischen Event-Sommers! 
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Guten Morgen Österreich

Dancing Nights

Diese Schultasche für 
meine Tochter Nina ist von 
EOC, wo ich in der EDV- 
Abteilung beschäftigt bin. 
Hier finde ich eine umfang-
reiche Auswahl an Schul-
artikeln. Im EOC habe ich 
auch alle anderen Schul-
artikel gekauft, z. B. auch 
Buntstifte, auf denen ihr 
Name aufgedruckt ist.

Daniel Pracsner,  
EDV-Techniker aus 
Judenburg

Mag. Gertraud Frewein, Steuerberaterin aus Weißkirchen, kleidet  
ihre Kinder Alexander (5) und Elisabeth (9) bei Benetton ein. 

Meine Tochter wird heuer 
eingeschult. Als Mora-
wa-Stammkunden habe ich 
ihr Bücher zum Lesenlernen 
und Vorlesen gekauft. Die 
Auswahl ist rieisig, die Be-
ratung top – und was nicht 
vorrätig ist, wird bestellt. 

Petra Eder, Sonder-
kindergartenpäda-
gogin aus Judenburg

Architektin Marina Rumpold aus Reifling mit 
Tochter Pia (6)
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Clever shoppen & sparen im Murtal
SCHNÄPPCHENJÄGER AUFGEPASST: MIT DER MURTALCARD WARTEN –  
NEBEN 1,5 STUNDEN GRATIS PARKEN IN DER STADT – TOLLE RABATTE  
BEI DEN HEIMISCHEN BETRIEBEN!  
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Tafeln & TRINKEN 
GENIESSEN IN UND RUND UM JUDENBURG

Ein Hoch auf den guten Geschmack

Kaffee ist nicht gleich Kaffee. Deswegen werden im Mittoni am 
Judenburger Hauptplatz auch nur die feinsten Bohnen zu 

herrlich aromatischen Kaffee-Spezialitäten vermahlen. Die 
Geschmacksexplosionen in Wohlfühlatmosphäre am besten 
Schluck für Schluck genießen. Das gilt übrigens auch für die 

große Auswahl an erlesenen Kräuter- und Früchte-Tees.  
So kann der Herbst kommen.

Mittoni Judenburg
Hauptplatz 2, Judenburg

Tel. 0699 11343348
www.facebook.com/mittoni.judenburg

Italienische Küche für Genießer
Wer auf der Suche nach authentischer Italo-Küche ist, 

wird im neu eröffneten Ristorante L’Opera fündig. Chef 
und Diplom-Sommelier Emanuele Cagnetta schupft 

den Service, Koch Angelo hat mit 45 Jahren Berufserfah-
rung die Küche im Griff. Gekocht wird nach original 

italienischen Rezepten, die Spezialität des Hauses: Pac-
cheri ai Frutti di Mare – hausgemachte neapolitanische 

Nudeln mit frischen Meeresfrüchten. Buon appetito!  
PS: Pizza und Pasta gibt’s auch glutenfrei! 

Ristorante L’Opera
Kaserngasse 25, Judenburg, Tel. 0664 5644015 

https://lopera.jimdosite.com

Kaffee-Genuss für 
FEINSCHMECKER 

Lust auf
ITALIENISCH?

GASTRO-TIPPS

A zünftige
HÜTTENGAUDI

Die Schmelzhütte ist wieder da
Nicht nur Bergfreunde haben sie vermisst und dürfen 
sich jetzt freuen: Am 15. August lud der neue Pächter 

Herbert Schönhart zur Wiedereröffnung der Schmelz-
hütte. Hungrige Berg- und Spaziergeher werden nun 

täglich mit Brettljause und kleinen Gerichten verköstigt, 
an den Wochenenden zaubert die Küche auch Uriges 
wie Schweinsbraten und Schnitzel. Nach Voranmel-

dung für Gruppen oder Feiern kommen auch individu-
elle Gerichte auf den Tisch (auf Wunsch auch montags). 

Schmelzhütte Ossach 3, Judenburg, Tel. 03578 8240 
Öffnungszeiten: Di.–So. ab 10 Uhr, Mo. Ruhetag

Fo
to

 M
itt

er
eg

ge
r

MURTALCARD
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ALLE KASSEN – sicher und zuverlässig

Chemo-/Strahlentherapie
Ambulanzfahrten
sonstige Therapiefahrten

Neu!!! Therapiefahrten
0699 120 60000

Bonus bei Konsumation 
im Café & jedem Einkauf

für gratis Frühstück oder  
Mittagessen 

Tee-Café Steinkellner 
Burggasse 21, Judenburg
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5% Geburtstags-Rabatt* 
beim Kauf eines Motoradhelmes 

Chilli X & Auner 
Burggasse 16, Judenburg

* gültig in der tatsächlichen Geburtstagswoche. 
Aktion gültig bis auf Widerruf

Ch
illi

-X

Dreitriebige Orchideen 
€ 17,95 statt € 25,95

Gärtnerei & Blumenhaus  
Galla Mayer 

 Südtirolerstraße 39 & 
Hans-Klöpfer-Straße 6, Judenburg
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Foto-Sofortausdruck 

in 10x15 um € 0,25 statt € 0,30

Foto Mitteregger 
Hauptplatz 13, Judenburg 
www.foto-mitteregger.at

DN
P

JETZT  
MURTALCARD  

SICHERN AUF  
murtalcard.at

Drucken von  
Smartphone,  
USB Stick &  

Speicherkarte 
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Shopping
TIPPS

SHOPPING TIPPSSHOPPING TIPPS
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Herbstzeit ist Stiefeletten-Zeit!
Der Herbst steht vor der Tür und macht Lust auf neue Schuhe:  

Entdecken Sie die neuen Stiefeletten vom Gabor – die Alleskönner der kühleren 
Jahreszeit! Die kleine Schwester des Stiefels gibt es in vielen unterschiedlichen 

Varianten für jeden Geschmack und Anlass – wie wäre es zum Beispiel mit dem 
topmodischen Cowgirl-Style mit Schlangenmuster? Im Schuhhaus Rattenegger 

in Judenburg Knittelfeld Leoben und Bruck/Mur finden Sie diese Schuhe in 
beeindruckender Vielfalt, von elegant bis lässig.

Voll konzentriert in der Schule
Schulstart-Aktion in der Landschaftsapotheke:  
Die Kids & Co Gummies von Supradyn gibt es statt  
um 18,90 um wohlfeile 16,90. Gratis dazu im Set  
noch Brotdose, Stempel, Lineal, Bleistift samt Radierer 
und Turnbeutel. Die Gummies schmecken nicht nur, 
sondern sind richtiges Hirn-Futter. Sie unter-
stützen mit DHA, einer der wichtigsten 
Omega-3-Fettsäuren, Cholin und 
Vitaminen den Energiestoffwechsel 
und die körperliche und geistige 
Leistungsfähigkeit von Kin-
dern ab vier Jahren.

Landschaftsapotheke
Hauptplatz 5, Judenburg
Tel. 03572 82365

Auf
HEISSEN SOHLEN
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Wohlfühlen mit Hanf 
In Sachen Hanf ist die Hemptheke im 
Großraum Judenburg Anlaufstelle 
Nummer eins. Der Großteil der angebo-
tenen CBD-Öle, Hanfproteine, Fermente 

und Hanf-Kräutertropfen stammt aus 
kontrolliertem steirischen Bio-An-

bau. Auch bei Hanfsamen, -Mehl, 
-Tee und -Kosmetik findet man 
in der Hemptheke ausschließ-

lich Top-Qualität – nur so ist 

gewährleistet, dass die Wunderpflanze 
ihr vielseitiges Können entfaltet. Immer 
beliebter: Hanfprodukte für Tiere! So 
schwören bereits viele Pferdebesitzer, 
Tierzüchter und Haustierfreunde auf 
die heilende Wirkung von Hanf. Gut 
zu wissen: Die Hemptheke ist auch am 
Maxlaunmarkt von 11. bis 14. 10. dabei. 

Hemptheke Burggasse 16  
T. 0676 4429554, Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 
10–17 & Sa. 9–12 Uhr, www.hemptheke.info
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Gesunder
HANF

Schuhmode  
Rattenegger

Judenburg:  
Hauptplatz 16 
Tel. 03572 84304

Knittelfeld:  
Frauengasse 28 
Tel. 03512 82639

Leoben:  
Homanngasse 8 
Tel. 03842 43319

Bruck/Mur:  
Mittergasse 17 
Tel. 03862 51663

office@rattenegger.at 
www.schuhmode- 
rattenegger.at

Klarer & gesunder
DURCHBLICK

Selbst gesundes Gemüse ernten
Keine Düngemittel, keine Glashausware und direkt vom 
„Murdorferfeld“, sprich „Frisch-saftig-fein von Stoanis 

Gemüseäckerlein“ – so das Credo von Peter Steinkellner und Kerstin 
Klement. Von Ende Mai bis Ende Oktober kann man sich auf dem 

Gemüsefeld mit gesunden Schätzen eindecken – je nach Saison warten 
Karotten, Salat, Zwiebeln, Karfiol, Kraut, Gurken, Kräuter u. v. m. 
Zusätzlich gibt's frische Eier von glücklichen Hühnern und gegen 

Vorbestellung „Sun-Hendl“ vom Biobauernhof sowie Kaninchenfleisch 
aus eigener Produktion. Ab Ende September wird wieder der 

Selbstbedienungsladen in der Murdorferstraße befüllt. 

Stoanis Gemüseäckerlein & Selbstbedienungsladen
Murdorferstraße 32, Judenburg, Öffnungszeiten: tägl. 8-20 Uhr

Tel. 0664/3822935, gemueseaeckerlein@gmx.at

Frisch &
GSUND
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Scharfe Sicht zu Top-Preisen
Wenn die Augen „erwachsen“ werden, treten oft Probleme mit 
dem Sehen in der Nähe oder am Bildschirm auf. Was sich vor 
allem im Herbst bemerkbar macht, wenn es früher dunkel wird 
und sich der Biorhythmus umstellt. Wie man das Problem aus 
der Welt schafft? Eine Lesebrille mit erweiterter Tiefenschärfe 
– auch Nahkomfort- oder Multimedia-Brille genannt – lässt 
Distanzen im Arbeitsbereich schnell wieder klar erscheinen. 
Im Gegensatz zu einer klassischen Lesebrille muss man sich 
damit auch nicht ständig näher zum Bildschirm vorbeugen – 
so entstehen weniger Haltungsprobleme und unangenehme 
Verspannungen. Gutes Sehen muss übrigens nicht teuer sein: 
Individuelle Lesebrillen in Ihrer persönlichen Sehstärke gibt's 
bei Fuchs United Optics bereits ab 49 Euro, Nahkomfort- bzw. 
Bildschirmbrillen (= Lesebrille mit Tiefenschärfe) ab 149 Euro.  
TIPP: Gönnen Sie Ihren Augen regelmäßig einen Sehtest –  
bei uns ohne lange Wartezeit! 

FUCHS UNITED OPTICS
Burggasse 28, Judenburg, Tel. 03572 85459, www.optikfuchs.at
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Geballtes IT-Know-how
Sommer IT Solutions statt  
Computermarkt S. Riegler: Mit 
1. Juni haben Mathias und Sonja 
Sommer das Geschäft übernom-
men. Das Angebot: Hardware- 
Reparaturen, Verkauf und Soft-
ware – sowie Netzwerklösungen.

Sommer IT Solutions
Herrengasse 4, T. 03572 47150
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9–12 
und 14.30-18 Uhr, Mi. 9–12 Uhr, Sa. 
9–11 Uhr, www.sommer-it.at

 Ganzjähriger Indoor-Schützen-Treff 
Leidenschaftliche Bogensportler stehen oft vor dem Problem: 
Wo gehe ich meinen Sport im Winter oder bei schlechtem Wetter 
nach? Die Bogensporthalle in Murdorf ist ganzjährig geöffnet 
und begeistert Einsteiger, Hobby- und Profischützen jeden Alters 
mit Top- Schießplätzen und Attraktionen wie dem Schießkino.

Bogensporthalle Murtal Murdorferstraße 39, T. 0680 21 49 213 
Öffnungszeiten: Fr., Sa. 15–21 Uhr, So. 9–18 Uhr 
bogensporthalle-murtal.at

STILLSTAND? IN JUDENBURG EIN FREMDWORT –  
WIE UNSER BUNTES POTPOURRI AN NEUEN 

SHOPS, ANGEBOTEN UND SPORTLICHEN HERAUS­
FORDERUNGEN FÜR DEN HERBST BEWEIST.

kk
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Es werde Licht!
Ingrid Pribas bietet kostenlose 
Beratung und Planung vor Ort, 
dazu Lampen für jedes Budget. 
Tipp: Exklusive Leuchten der 
Marke Slamp, für die Designer 
wie Star-Architekt Daniel Liebes-
kind verantwortlich zeichnen.

Leuchtenstudio Pribas
Hauptplatz 6, T. 03572 44910
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9–12 & 15–18 
Uhr, Sa. 9–12 Uhr. Terminvereinba-
rung außer der Geschäftszeiten.
www.leuchtenstudio.at
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AUFGEFALLEN 
IN JUDENBURG

Topfit, entspannt & strahlend
NEU IM MANDU: ZAHNBLEACHING UND ALOE-VERA-KOSMETIK

Einen Namen machte sich das MANDU in Judenburg relativ schnell – kein Wunder, denn 
das hocheffiziente EMS-Ganzkörpertraining – eine Kombi aus elektrischer Muskelsti-
mulation und individuellen Übungen unter Aufsicht eines Personal Coachs – sorgt für 
maximale Ergebisse bei minimalem Zeitaufwand! Nur 15 Minuten Training pro Woche 
reichen aus, um die Tiefenmuskulatur zu stärken, die sporliche Leistungsfähigkeit zu 
erhöhen, den Stoffwechsel zu aktivieren und Fett abzubauen, Verspannungen und 
Cellulite zu reduzieren, Stress zu lindern und das allgemeine Wohlbefinden langfristig 
zu erhöhen. Um die richtige Ausführung des Trainings (mit Terminvereinbarung) 
kümmern sich im MANDU Judenburg Premium-Coach Walter Schaffer und sein Team. 

Perfektes Lächeln plus sanfte Naturpflege 

„Ein Lächeln ist der erste Eindruck eines Menschen, ein Zeichen des Wohlfühlens, des 
Glücks, der Gesundheit und der Selbstsicherheit – ein Zeichen positiver Ausstrahlung“, 
sagt man. Seit kurzem ist deshalb im MANDU auch die Puresmilebar 
beheimatet. Im Rahmen eines kosmetischen Zahnbleachings werden 
Zähne hier im Nu schonend und nebenwirkungsfrei (ohne Peroxid) 
von Verfärbungen durch Verfärbungen durch Kaffee, Tee, Rotwein, 
Tabak und Co. befreit und um bis zu neun Nuancen aufgehellt. Des 
Weiteren sind im MANDU auch die Produkte von „Forever Living“, dem 
Weltmarktführer exklusiver Aloe-Vera-Kosmetik, erhältlich. 

MANDU Kaserngasse 1-3, T. 05 98 90 6113
www.mandu.at

AUFGEFALLEN
ZUM THEMA

AUFGEFALLEN 
IN JUDENBURG

NEUIGKEITEN 
aus unserer Stadt

Der Judenburger Hauptplatz ist ja 
ein bisschen unser aller Wohnzim-
mer. Und wie im privaten Wohn-
zimmer überlegt man permanent, 
wie man den Raum noch schöner 
gestalten könnte. Dem Tourismus-
verband Judenburg ist hier ein 
Coup gelungen – mit einer fröhli-
chen, aussagekräftigen und harmo-
nischen Beflaggung mit Wappen, 
Sternenturm und Douzelage. Gäste 
sind fasziniert von den Geschich-
ten, die Fahnen und Wimpel erzäh-
len. Die Beflaggung mit Wappen 
und Sternenturm betont Juden-
burgs lange Historie als Handels-
stadt und lädt zum Geschichtener-
zählen ein. Von Speik bis hin zum 
Sternenturm – während wir durch 
die Straßen spazieren, werden zig 
Fragen gestellt und beantwortet. 
Die gelben Fahnen unserer Douze-
lage-Partnerstädte zeigen: Juden-
burg geht mit der Zeit und reicht 
Europa die Hände. Von fast allen 
27 Partnerstädten wurde unsere 
Stadt bereits besucht und viele 
Freundschaften, persönliche wie 
öffentliche, wurden geschlossen. 
Vor allem bleibt es meist nicht bei 
einem Besuch: Judenburg sehen 
und lieben scheint die Devise unse-
rer europäischen Freunde zu sein. 
Sabine Dodier, Mitarbeiterin des 
Tourismus-Informationsbüros 
Judenburg erzählt, dass viele 
Gäste zu ihr kommen und sich 
über die Bedeutung der Beflaggung 
informieren. Es scheint, dass nicht 
nur wir uns über eine weitere Ver-
schönerung unseres Wohnzimmers 
freuen – wir werden wohl auch 
öfters Besuch bekommen! 

Maga Elke Florian,  
1. Vizebürgermeisterin  
der Stadt Judenburg
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TEAMGEIST: 
Walter Schaffer 
(2. v. re.) und sein 
Team mit Ehefrau 
Kerstin (2. v. l.) 
kümmern sich 
im MANDU um 
die Fitness und 
Schönheit ihrer 
Kunden. 

EMS-Training

ALOE-VERA-PRODUKTE 

BITTE LÄCHELN!
Kosmetisches 
Zahnbleaching
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HIER GIBT’S  
WAS AUFS AUGE

Ständig wechselnde Ausstellun-
gen von Profi- wie auch regionalen 
Amateurfotografen lassen die Her-
zen von Fotofans höherschlagen. 
Die nächsten Ausstellungs-Termine 
in der PhotowerkSTADT:

13. 9. bis 5. 10. 
Der „Der Klang des Lebens“
Fineart Fotogruppe Camera RAW
Ausstellungseröffnung:  
Freitag, 13. 9., 19 Uhr

11. 10. bis 9. 11.
„Mobilität“
Fotogruppen Murtal
Ausstellungseröffnung  
im Rahmen des  
Judenburger  
Photomonats:  
Freitag, 11. 10., 18 Uhr

HALLO ZIRBENLANDBÜHNE!
Egal, ob bei Beach findet Stadt, Heimatsommer, Europa-
wahl, Handwerksmarkt, Maibaumaufstellen oder Toska-
nafest – Musik und Ton kam von der Zirbenlandbühne am 
Hauptplatz. Zusätzlich ist der Holz-Glas-Pavillon wind- 
und wetterfest und kann von allen Bürgern sowie von 
Schulen und Vereinen genutzt werden.

HOLZWERKSTADT
Bohren, sägen, schleifen, leimen und malen: In der 
HolzwerkSTADT in der Kaserngasse lernen Kinder ab 
drei Jahren spielerisch den Werkstoff Holz kennen. 
Sämtliche Geräte können dabei unter professionel-
ler Anleitung kostenlos ausprobiert und ein kleines 
Werkstück mit nach Hause genommen werden. Für 
größere Werkstücke wird ein Materialkostenbeitrag 
verrechnet. Zusätzlich kann ebenfalls kostenlos ein 
Holzführerschein gemacht werden.

Das alles geht natürlich auch im Rahmen einer 
Kindergeburtstagsfeier in der HolzwerkSTADT. Spei-
sen und Getränke können gerne selbst mitgebracht 
werden oder werden auf Wunsch gerne organisiert. 
Was es kostet? Holzpakte zum Fertigen von Notizblö-
cken, Autos, Schiffen oder Figuren gibt’s zum Selbst-
kostenpreis von 6 Euro pro Stück, für zusätzliche  
5 Euro können die Hüpfburgen des angrenzenden In-
door-Spielplatzes mitbenutzt werden.

L eerflächenbelebung mit Schauhandwerk, Kunst- 
und Kulturinterventionen im öffentlichen Raum 
und eine vielseitig einsetzbare Bühne am Haupt-

platz stehen auf der Agenda des vom EFRE (Europäi-
scher Fonds für regionale Entwicklung) geförderten Pro-
jektes „Innenstadtgestaltung Judenburg“. Das Ziel: Die 
Stadt lebenswerter und attraktiver machen. Ganz kon-
kret passiert das in Judenburg mit der PhotowerkSTADT 
in der Burggasse, der HolzwerkSTADT in der Kaserngas-
se und der Zirbenlandbühne am Hauptplatz – Projekte, 
die beständig weiterentwickelt werden.

Mehr Stadt 
geht nicht!
DAS PROJEKT INNENSTADTGESTALTUNG  
JUDENBURG LÄSST DIE CITY MIT  
HOLZWERKSTADT, PHOTOWERKSTADT  
UND ZIRBENLANDBÜHNE AUFLEBEN.

EFRE: PROJEKT INNENSTADTGESTALTUNG JUDENBURG EFRE

kk
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Tipp:

KINDER
GEBURTSTAG

in der HolzwerkSTADT 
feiern!

Die PhotowerkSTADT: Bühne für Hobby- und Berufsfotografen.

Die neue Tonanlage 
der Zirbenlandbühne 
sorgt für feine Klänge. 

In der HolzwerkSTADT 
wird spielerisch mit 
Holz gearbeitet.

kk

ÖFFNUNGSZEITEN
Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Freitag & Samstag  
10 bis 12 Uhr

 
KONTAKT

Stadtmarketing Judenburg 
Tel. 03572/47127 

office@judenburg.com

Tourismusverband Judenburg 
Hauptplatz 20 

Tel. 03572/85000

ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 14 bis 18 Uhr
Samstag & Sonntag 

10 bis 12 & 14 bis 18 Uhr
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Judenburg ist voller FRAUENPOWER! 
Engagierte Unternehmerinnen 
beleben unsere Stadt und kurbeln  
die regionale Wirtschaft so richtig an.

Ingrid Pribas
Leuchtenstudio Pribas

UNTERNEHMERUMFRAGE
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Ich bin MIT FREUDE UNTERNEHMER 
in Judenburg. Auch weil ich den 
Umgang mit unseren geschätzten 
Kunden liebe. Ich stehe gerne im 
Geschäft.
Hans-Peter Wimmer
Stoffe Wimmer

Als Unternehmer schätze ich an 
Judenburg besonders die gute 
KUNDENFREQUENZ. Und natürlich 
die wirtschaftlichen Impulse in der 
Region Murtal.

Mathias Sommer
Sommer IT Solutions

WAS SCHÄTZEN SIE ALS  
UNTERNEHMER AN JUDENBURG?

S ich im höchsten Trauungssaal Österreichs das Ja-Wort geben – auf  
46 Metern Höhe über den Dächern von Judenburgs Altstadt, noch dazu 
unter romantischem Sternenhimmel? Einen solch einzigartigen Rahmen 

für Hochzeiten bietet der Sternenturm Judenburg, eingebettet in den 500 Jahre 
alten Stadtturm. Unterstützung bei der Organisation bieten Ute Kles-Galati,  
die mit ihrem Mann Dietmar Kles den Sternenturm leitet, sowie die neue  
Standesbeamtin Ursula Haubmann. 

Neues Event-Programm im Herbst 

Der Sternenturm dient aber nicht nur als einzigartige Location für Hochzeiten 
und Feiern aller Art (z. B. Jubiläen, Geburtstage, Firmenfeiern), sondern hat auch 
das gesamte Jahr über galaktisch gutes Entertainment für jeden Geschmack 
parat. Ab Oktober sind fünf neue Shows am Start (s. u.), zusätzlich geht am 12. 
Oktober ab 17 Uhr die MUSIC NIGHT mit Fokus auf Pink Floyds 
„The Wall“ und Hits von U2 über die Bühne. Am 7. November 
präsentiert Künstlerin Ilse Brunner ihre Acryl- und Drucktech-
nik-Bilder und Keramik-Werke (Eintritt frei), und am 9. Novem-
ber gibt die Murtaler Liveband „Clover“ einen bunten Mix aus 
(Austro-)Pop, Rock und Tanzmusik zum Besten. 
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STERNENTURM  
JUDENBURG
Kirchplatz 1, Judenburg
www.sternenturm.at

Ja-Sagen 

IM STERNENTURM
Einzigartige Location für Hochzeiten & galaktisch  

gute Shows, Vernissagen und Konzerte 

Manuela und Rudolf Wallner bei ihrer Hochzeit über den Dächern der Stadt Judenburg. 

Europe  
to the Stars

From Earth  
to the Universe

Mayan  
Archaeoastronomy

The Sun –  
Our living Star

DIE NÄCHSTEN SHOWS – Spielplan auf www.sternenturm.at 

A1 Tankstelle 
Burggasse 85a 
a-Preis 
Frauengasse 2
Autohaus Kienzl GmbH 
Burggasse 103
Autohaus Kössler 
Burggasse 134
Autohaus Winkler 
GmbH 
Hans-List-Straße 3
Autobedarf Kastner 
Gabelhoferstraße 8 
Autoteile-Servicebox 
Pernthaler 
Südtirolerstraße 2 
Autobedarf Birner 
Alban-Berg-Gasse 2
Autohaus Porsche 
Murtal 
Burggasse 128
B3 Bar & Club 
Burggasse 3/Arkadenhof 
Bäckerei Gratzl 
Filiale Murdorf: 
Europastraße 63 
Filiale Gußstahlwerk: 
Gußstahlwerkstraße 24
Bäckerei Sorger 
Hauptplatz 9
Benetton 
Hauptplatz 16
Blumenecke 
Herrengasse 9
BIPA 
Burggasse 39
Billa 
Burggasse 39
bio, chic & fair 
Hauptplatz 18
Café Anita 
Pantherstraße 18
Café Mittoni 
Hauptplatz 2
Computermarkt  
Riegler 
Herrengasse 4

CHILLI-X 
Burggasse 16
Cut and Style 
Neue Frauengasse 12
Drogerie Junek 
Hauptplatz 17
Einrichtungshaus 
Schöffmann 
Martiniplatz 5
Euro Office Center 
Grünhüblgasse 1
Euro Pizza & Kebab 
Hauptplatz 19 
Eurospar 
Frauengasse 2
Fahrschule 
Blauensteiner 
Kaserngasse 9
Faleschini Marmor 
Granit 
Hauptplatz 8
Feinkost Leitner & 
Mitterbacher 
Burggasse 5 
Foto Mitteregger 
Hauptplatz 13
Fly Only – Fly-fishing 
Tackle Shop  
Burggasse 11 
Friseur Klipp 
Frauengasse 2
Friseur Mursteiner 
Hauptplatz 15
Friseur Steinberger 
Wickenburggasse 8
Fuchs – United Optics 
Burggasse 20
Gall-Pharma GmbH 
Grünhüblgasse 25 
Gärtnerei & 
Blumenhaus  
Galla-Mayer 
Filiale Murdorf: 
Südtirolerstr. 39 
Filiale Friedhof: Hans 
Klöpferstraße 6
Gasthaus Gruber 
Hauptplatz 6

Glaserei Ginter 
Messerschmiedgasse 3
Goldschmiede Moser 
Hauptplatz 8
Goldschmiede Schicho 
Burggasse 10 
Grillstüberl 
Burggasse 126
Haar Creativ 
Liechtensteingasse 10
Hair & Beautystudio 
Elisabeth Prutti 
Burggasse 71 
Hagebau Murtal 
Burggasse 120 
Hartlauer 
Burggasse 1
Hansaton 
Hauptplatz 19
HBT Energietechnik 
Kaserngasse 25
Hemptheke 
Burggasse 16
Holzbock GmbH 
Sensenwerkgasse 1
Hotel Gasthof Murblick 
Sensenwerkgasse 11
Il Gelato 
Burggasse 4
IRIS – Satz – Druck – 
Grafik 
Martiniplatz 1
IT Sommer 
Herrengasse 4	
JUFA Hotel zum 
Sternenturm 
Kaserngasse 22 
Judenburger Gold-  
& Silberhandlung 
Burggasse 44 
Kastanienlaube 
Restaurant-Creperie 
Kapellenweg 6 
Kinder Indoor  
Spielplatz 
Kaserngasse 5
La Bella Mode 
Burggasse 10

Landschafts-Apotheke 
Hauptplatz 5
Leiner Einrichtungshaus 
Hans-List-Straße 7
Leiner Restaurant 
Hans-List-Straße 7
Leuchtenstudio Pribas 
Hauptplatz 6
Ludwig Bar & Pub 
Burggasse 3/Arkadenhof
MEN/zinger 
Burggasse 29
Merkur Markt 
Burggasse 67
Mero Barber 
Burggasse 5
Mc Donalds & Drive In 
Burggasse 138
Michi’s Pub 
Schlossergasse 8
Modeboutique  
Sissy Leitner 
Hauptplatz 14
Moitzi – rackets  
and more 
Burggasse 1
Mojito – Cuban Bar 
Burggasse 5
Morawa Buch und 
Medien 
Burggasse 10
Naturstüberl 
Burggasse 26
NKD 
Burggasse 8
O’Briens Irish Pub 
Hauptplatz 2
Optik Heumann 
Burggasse 11
Ortho-Aktiv 
Sanitätshaus 
Grünhüblgasse 6a 
Pizzeria San Marco 
Weyergasse 1
Physikalisches 
Ambulatorium 
Burggasse 73 

ALLE  
KONTAKTDATEN 
FINDEN SIE AUF 
www.judenburg.com

Puch Museum 
Murtaler Platz 1
Red Zac Schein 
Burggasse 116
RARECS Plattenladen 
Burggasse 3
Reisebüro Gruber 
Hauptplatz 12
Restaurant.Arkadia 
Burggasse 3/Arkadenhof 
Restaurant  
Merkur-Markt 
Burggasse 67 
Schiller Uhren – 
Schmuck 
Herrengasse 5
Schorf’s Eck 
Kaserngasse 7
Schuhmode 
Rattenegger 
Hauptplatz 16
Schuh-Orthopädie 
Wilding 
Schlossergasse 7 
Schuh & Schuhservice 
Sramsitschnik  
Herrengasse 3 
Sport Aktiv 
Waltersdorfer Straße 25
Sport Aktiv Café 
Waltersdorfer Straße 25
Stadtwerke Judenburg 
Burggasse 15
Stadt-Apotheke 
Burggasse 32
Stadtfigaro 
Schlossergasse 3
Stadtmuseum 
Judenburg 
Kaserngasse 27
Steira Stüberl 
Wickenburgstraße 2
Sternenwirt Prodinger 
Hauptplatz 21
Sternenturm 
Planetarium Judenburg 
Kirchplatz 1 

Stoffe Wimmer 
Hauptplatz 7
Tanja Stüberl 
Ziehrergasse 3
Tanzschule Dietrich 
Kaserngasse 5
Tattoo-Nation 
Burggasse 30
Taxi Judenburg 
Mühlweg 2
Tee Café Steinkellner 
Burggasse 21
Tourismus- und 
Informationsbüro 
Hauptplatz 20
Trachtenmode  
Anita Schaffer 
Burggasse 3
Trachtenmode Ortner 
Burggasse 12
Trafik Hartleb 
Hauptplatz 3
Trafik Hasler 
Südtirolerstraße 56
Trafik Kaura 
Burggasse 6
Trafik Liebenberger 
Burggasse 116a
UD Tischkultur & mehr 
Liechtensteingasse 1
Vinzi-Shop 
Kaserngasse 13
Wachter 
Werkzeugfachmarkt 
Grünhüblgasse 11
Wellness-Stylist Elke 
Burggasse 1
Zoofachhandel 
Baumgärtner 
Burggasse 136

JUDENBURGER GULDEN

Glänzendes Einkaufsvergnügen 
SHOPPEN BEI MEHR ALS 100 BETRIEBEN DER STADT – GANZ EINFACH MIT DEM JUDENBURGER GULDEN. 

Seit Ewigkeiten auf der Suche nach dem perfekten 
Geschenk und noch immer nichts gefunden? 
Wir haben die Lösung! Ein Präsent, das immer 
passt, dem Beschenkten garantiert ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubert und noch dazu die 
heimische Wirtschaft belebt: der Judenburger 
Gulden! Ob schickes Outfit, neue Brille, Rund-
um-Programm beim Friseur, genussvolles 
Dinner oder toller Schmuck – der wandelbare 
Gulden lässt Wünsche wahr werden. Immer-
hin kann er bei über 100 Geschäften in Juden-
burg eingelöst werden. Alternativ zum Gulden 
(erhältlich als 10- bzw. 50-Euro-Münze) gibt’s 

auch noch die silberne Guldin im Wert von 12 Euro mit 
20-%-Mehrwert für Frauen. 

Hier geht’s zum Gulden Wo man die hübsche 
Münze (die auf der Rückseite übrigens ein 
Originalmotiv der Stadt Judenburg aus dem 14. 
Jahrhundert trägt und an die erste Goldwährung 
der Habsburger angelehnt ist) bekommt? In der 

Raiffeisenbank Zirbenland und im Tourismus- 
und Informationsbüro am Hauptplatz 20 
in Judenburg. Dort liegt auch der Gulden-
Folder auf – mit allen Betrieben, die ihn als 

Zahlungsmittel akzeptieren.

kk

Hier kaufen Sie mit dem Judenburger Gulden ein:

Dort draussen
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VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

EVENTKALENDER 
WAS IN UND RUND UM JUDENBURG LOS IST? JEDE MENGE – VON KULTUR-HIGHLIGHTS 

ÜBER TOLLE SHOPPING-GELEGENHEITEN BIS HIN ZU SOMMERLICHEN FESTIVALS. 

SECOND-HAND-EINKAUF 
Flohmarkt 
Fr., 13. 9. (8–18 Uhr) + Sa., 14. 9. 
(8–13 Uhr), Judenburger Haupt-
platz und diverse Shops

RITTERFEST
Erlebe das Mittelalter
Händler, Gaukler, Zauberer & 
Spielleut – zweitägiges Fest mit 
Attraktionen wie Feuershow etc.
Sa., 14. 9. (10 –21 Uhr) + So., 15. 
9. (10–18 Uhr), Schloss Liechten-

stein, 
Weiß-
kirchner-
straße 19, 
Juden-
burg 

KIRTAG & FEST 
Eröffnung des  
Tauernwindparks
Große Wiedereröffnung mit  
Kirtag und Familienfest –  
Musik, Jahrmarkt, Festzelt u. v. m. 
Eintritt frei!
Infos: www.tauernwind.com
Sa., 14. 9., 11–17 Uhr, Oberzeiring 

VORTRAG 
Bunte Wiesen 
Vortrag von Mag. Heli Kammerer 
Danach: Infos zum Projekt  
Baumpatenschafent und  
essbare Stadt
Mo., 16. 9., 18.30 Uhr, 
Gemeinderats-Sitzungszimmer 
der Stadtgemeinde Judenburg

FEIERN IN TRACHT 
Modeschau &  
Oktoberfest 
Herbst-Winter-Modeschau mit 
Oktoberfest, Bierverkostung  
und Buffet (€ 15 p. P.)
Do., 17. 9., ab 18.30 Uhr,  
Trachtenmode Anita Schaffer, 
Burggasse 3, Judenburg 

WANDERN
Sterndal schaun
Nachttour im Rahmen der Murtaler 
Wanderwoche – von Judenburg über 
die Schmelz auf die Hohe Rannach
Mi., 25. 9., Treffpunkt 17 Uhr, 
Sternenturm, Judenburg 

KONZERT 
Pre-Opening  
cocoon # Judenburg
mit der Band „Ride the Slide“ 
Fr., 27. 9., 19 Uhr, Dedekindhaus 
am Martiniplatz, Judenburg 

VORTRAG 
Internet – Segen oder 
Gefahr
Kriminalprävention des LKA  
Steiermark, präsentiert vom 
Elternverein des Gymnasiums 
Mi., 2. 10., 18.30 Uhr,  
Aula BG & BRG Judenburg

FÜR GROSS UND KLEIN 
Familien-Spielefest
So., 22. 9., Schloss Liechtenstein, 
Weißkirchnerstraße 19, Judenburg 

KULTUR & KONZERT 
Buen Vivir – Gutes Leben

Alberti 
Acosta & 
Grupo Sal
Fr., 4. 10., 
19.30 Uhr, 
Festsaal  

im \zentrum., Judenburg

PARTYABEND 
9. Steirernacht
DJs und Live-Musik in den Szene-
lokalen der Stadt 
Michis Pub: Werner B., Schorfs Eck: 
Stefan Hold, Ludwig/B3: Dj Antero, 
Mojito: Simon Shoe
Fr., 4. 10., ab 19 Uhr

MUSEUM 
Lange Nacht der Museen
Mit einem Regionalticket die  
Kulturschätze der Region be-
suchen – mit Shuttle-Dienst! 
Judenburg: Puch Museum, Stadt-
museum und Museum Murtal – 
Archäologie der Region 
Sa., 5. 10., 18–1 Uhr

kk

JEUNESSE KONZERTABO
SOUNDARTISTS KAMMERENSEMBLE
Mi., 16. 10., 19 Uhr, Festsaal im \zentrum., Judenburg

MULTIMEDIA-VORTRAG 
Der Weg ist weiter  
als das Ziel
von Ultra-Radsportler und Welt-
rekordhalter Christoph Strasser
Do., 10. 10., 19 Uhr, Festsaal im  
\zentrum., Judenburg

BIERIGES VERGNÜGEN 
Craft Beer Festival
Do., 19. 10., Schloss Liechten-
stein, Weißkirchnerstraße 19, 
Judenburg 

KONZERT 
Herbstkonzert des Juden-
burger Spielmannszuges
Streifzug durch ein buntes 
Repertoire
Sa., 12. 10., 19 Uhr, Festsaal im  
\zentrum., Judenburg

AUSSTELLUNG
Spiegelbilder der  
Weiblichkeit
Vernissage zu Ehren des Künstlers 
Herbert Felice (1908–1999)
Di., 22. 10., 19 Uhr, Stadtmuseum 
Judenburg (Eintritt frei)

PARTYABEND 
Halloween in Judenburg 
Gruselige Mottopartys in den 
Szenelokalen der Innenstadt sowie 
im Schloss Liechtenstein
Do., 31. 10., Judenburg und 
Schloss Liechtenstein, Weiß-
kirchnerstraße 19, Judenburg 

KONZERT 
Trio Artio
Jeunesse Konzertabo
Mi., 20. 11., 19.30, Festsaal im  
\zentrum., Judenburg

THEATER MIT HORIZONT 
Peter Pan
Altersfreigabe ab 5 Jahren
Fr., 22. 11., 15 Uhr, Festsaal im  
\zentrum., Judenburg

Jo
se

f K
ol

ar
z-

La
ke

nb
ac

he
r

BE
ZA

HL
TE

 A
NZ

EI
GE

KIRTAG & FAMILIENFEST
14.09.2019 VON 11:00 - 17:30 UHR

IM TAUERNWINDPARK

Bei freiem Eintritt bieten wir anlässlich der Wiedereröffnung, 
Attraktionen für die ganze Familie und sorgen für Ihr leibliches 

Wohl. Infos unter: www.tauernwind.com

BE
ZA

HL
TE

 A
NZ

EI
GE

„Erlebe das Mittelalter”
mit Händler-Zauberer-Gaukler-Spielleut

Ritterfest

14. - 15. September

Eintritt 5,-  bis 14 Jahre Frei

Veranstalter:   Schloss Liechtenstein Betriebs GmbH      Weißkirchnerstraße 19,  8750 Judenburg

SA 10.00 - 21.00 Uhr  ( Feuershow )

SO 10.00 -18.00 Uhr 

DAS TANZBEIN  
SCHWINGEN LERNEN
TANZKURSE FÜR ANFÄNGER 
DI., ab 17. 9., 18.15	 Kulturhaus 
Knittelfeld 
DO., ab 19. 9., 18.30	 Tanzzentrum Judenburg 
SA., ab 21. 9., 20.00	 Tanzzentrum Judenburg 
SO., ab 22. 9., 15.00	 Tanzzentrum Judenburg 
> Nächste Starts ab Mitte Oktober 
HIP HOP IM TANZZENTRUM JUDENBURG 
Kinder ab 7 Jahre:	 Di., ab 24. 9. 
Jugendliche:	 Fr., ab 20.9.	
Außerdem im Angebot: Tanzkurse  
für Fortgeschrittene, Aufbaukurse,  
Kurse für Hobbyclubs u. v. m.
ALLE INFOS: 0664/2328028,  
www.tanzschule-dietrich.com
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LET'S DANCE!
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ABENTEUERFESTIVAL 
El mundo
Bedeutendster Reise-
vortrags-Wettbewerb im 
deutschsprachigen Raum
Fr., 18. 10. + Sa., 19. 10., 
Festsaal im \zentrum., 
Judenburg
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KNITTELFELD

SPIELBERG
FOHNSDORF

WEISSKIRCHEN

ZELTWEG

JUDENBURG

GAAL SECKAU
ST. MAREIN-FEISTRITZ

ST. MARGARETHEN

PÖLS

ST. GEORGEN
OB JUDENBURG

OBERZEIRING

MÖDERBRUGG

HOHENTAUERN

PUSTERWALD

RED BULL RING

LOBMINGTAL

OBDACH
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KOBENZ

10
Kulturschätze Murtal 

in einer Nacht!

Kulturschätze

Samstag,  

5. Oktober

Hier gilt das

regionale

Museums-Ticket

um € 6,–

ARGE Region Murtal  - Tourismus am Spielberg
Red Bull Ring Straße 1, 8724 Spielberg

www.murtal-herzklopfen.at,  Tel.: +43 664 88 929 666

Dieses Projekt wird mit Mitteln aus dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz finanziert. 

Nähere Informationen findest Du auf www.kulturschaetze-murtal.at!
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